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            Donnerstag, den 29.07.2021      Nr. 30 

Amtliche Bekanntmachungen

Bürgermeister-Sprechstunde entfällt! 

Am Freitag, 30.07.2021 muss die Sprechstunde leider ausfallen, da ich bei der Mitgliederversammlung „Bürger für Bürger“ 
in Bad Buchau eingeladen bin. 
Wir bitten um Verständnis. 

Klaus Gaiser, Bürgermeister 

Vorankündigung – Gemeinderatssitzung 
Am Montag, 09.08.2021 findet die nächste Gemeinderatssitzung statt. 

Bekanntgaben aus der Gemeinderatssitzung vom 12.07.2021 

Rathausumbau 
BM Gaiser gibt bekannt, dass der Parkettboden im Saal des Obergeschosses von der Fa. Selg abgeschliffen und neu 
versiegelt wurde. Nun kann die bestehende Theke aufgebaut werden und der Saal bei Bedarf wieder genutzt werden. 

Erweiterung Feuerwehrgerätehaus 
Auf Anregung der Freiwilligen Feuerwehr sollte die Oberfläche der Bodenplatte im Hallenbereich mit Epoxidharz zum Schutz 
gegen Tausalz versiegelt werden. Die Materialkosten hierfür betragen ca. 200 bis 300 €. Die Ausführung wird durch die 
Freiwillige Feuerwehr in Eigenleistung durchgeführt. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Oberfläche der 
Bodenplatte im Hallenbereich mit Epoxidharz zu versiegeln. 

Beratung und Beschlussfassung über verschiedene Türen im Feuerwehrgerätehaus 
Nach detaillierter Erläuterung und Beratung beschließt das Gremium einstimmig, den Auftrag an die mindestnehmende Fa. 
Münst, Betzenweiler zur geprüften Angebotssumme von 13.155,45 € / brutto zu vergeben. Der Auftrag umfasst die 
gesamten Türen im Innenbereich sowie die Tür zum bestehenden Schuppen.  

Barrierefreie Dorfplatzgestaltung 
Der Werkplan von Fa. Schwörer wurde geprüft (ohne Eintragungen) und kann somit an die Bauleitung und an den 
Vermesser weitergegeben werden. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Werkplan der Fa. Schwörer zur Ausführung 
freizugeben. 

(Siehe Beilage Plan 1 >>Ausführungsplan: Barrierefreie Dorfplatzgestaltung im Bereich Rathaus / Feuerwehr) 

Beratung und Beschlussfassung über die Gestaltung vom Rathausvorplatz 
BM Gaiser informiert die Anwesenden über ein Telefonat mit Herrn M. Hipper, Landschaftsarchitekt. Darin ging es u. a. um 
die Bepflanzung, diese solle nicht zu klein gewählt werden, um möglichst schnell einen dichten Bewuchs zu erhalten. 
Außerdem soll die Art der Bepflanzung so gewählt werden, dass im Frühjahr einmal zurückgeschnitten werden muss und 
somit im weiteren Jahresverlauf die Pflege überschaubar ist. 
Die Planungskosten von Herrn M. Hipper, Landschaftsarchitekt, betragen Dank Nachverhandlung von BM Gaiser 700 €. Bei 
diesem Honorar sind evtl. aufkommende Fragen bezüglich der Ausführung enthalten, bei einer grundlegenden Änderung 
des Planes würden Mehrkosten entstehen. 
Nach kurzer Diskussion im Gemeinderat wird der Planvorschlag befürwortet und einstimmig beschlossen, dass der 
Planvorschlag von Landschaftsarchitekt M. Hipper nach seinen Plan- und Pflanzvorgaben ausgeführt werden soll. 

(Siehe Beilage Plan 2 >>Ausführungsplan: Gestaltung Rathausvorplatz von Fa. Hipper, Garten- und Landschaftsdesign – 
Perspektive II) 
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Beratung und Beschlussfassung über den Standort (Lage) vom „Ort der Begegnung“ beim Rathaus 

Als Platz für den Standort vom „Ort der Begegnung“ wird die vorgesehene Stelle beim EnBW-Schrank rechts vom Rathaus 
festgelegt. Eine Hecke (z. B. Thuja) soll entlang der Grenze hergestellt werden. Die Hecke beginnt beim „Ort der 

Begegnung“ und endet beim Beginn vom Feuerwehrgerätehaus. 
Im Bereich des Feuerwehrgerätehauses soll die Hangbefestigung durch Natursteine terrassenförmig hergestellt werden. In 

diesem Bereich wird keine Hecke gepflanzt. Die alte bestehende Hecke wird in diesem Zuge abgebaut. 

Beratung und Beschlussfassung über die Ausführung vom „Ort der Begegnung“ 

Der Planungsvorschlag von Fa. GaLaBau Schneider wird von allen Anwesenden befürwortet und soll so ausgeführt werden.  
Die Ladesäule (Höhe = 1,90 m / Breite = 0,65 m / Tiefe = 0,35 m) soll in die geplante Hecke entlang der Grenze zum 

Nachbargrundstück integriert werden. In Abhängigkeit der Ladesäule (Kabelverbindungen zum Fahrrad) werden evtl. die 
Fahrradabstellplätze zur Ladesäule (Hecke) gebaut. 

Die Bänke und Tische sollen in Stahl und Holz (Lattenrost) ausgeführt werden Die Bepflanzung erfolgt in gleicher Weise 
wie beim Rathausvorplatz. Zunächst sollen keine Mülleimer aufgestellt werden. 

(Siehe Beilage Plan 3 >>Ausführungsplan: „Ort der Begegnung“ beim Rathaus) 

Breitbandausbau (Graue Flecken Förderung) 

BM Gaiser teilt den Anwesenden mit, dass die Graue Flecken Förderung mittlerweile aktiv ist und der weitere Ablauf die 
Durchführung eines Markterkundungsverfahren vorsieht, das nicht älter als 12 Monate sein darf. Wenn alle Rückmeldungen 

aus dem Markterkundungsverfahren ausgewertet sind, kann ein Ausbaukonzept für die förderfähigen Bereiche 
durchgeführt werden, also für Anschlüsse mit weniger als 100 Mbit/s (Privathaushalte) ebenso für Gewerbetreibende 

außerhalb von Gewerbegebieten, die bereits mit 100 Mbit/s oder höher via Kupferleitung versorgt sind. 

Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe an Fa. GeoData 
(Ausbau-Konzeption, Markterkundung für die Graue Flecken Förderung) 

BM Gaiser erläutert die Kosten für die Auftragsvergabe an die Fa. GeoData. Für die Durchführung und Auswertung des 
Markterkundungsverfahrens betragen die Kosten 3.200 € / netto. Die Kosten für die bedarfsgerechte Ausbaukonzeption 

für die unversorgten Bereiche sowie die förderfähigen sozioökonomischen Einrichtungen (Graue Flecken) betragen 2.200 
€ / netto. Die Ermittlung der förderfähigen Anschlussobjekte incl. Prüfung der sozioökonomischen Schwerpunkte der schwer 

erschließbaren Einzellagen wird nach Stundenaufwand abgerechnet. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag 
an die Fa. GeoData zu vergeben. 

Stromkabelverlegung (20 KV und Niederspannung) von der EnBW im Herbst 2021 ab Rathaus bis Gasthaus Adler, 

Moosburger Weg 1 (Abbau der Dachständer) sowie evtl. Mitverlegung der Leerrohrverbände für den späteren 
Glasfaserkabeleinzug (schnelles Internet) 

Die Trassenführung soll wie ursprünglich geplant ausgeführt werden. 

Das Angebot über die Mitverlegung der Leerrohrverbände für den späteren Glasfasereinzug wird von der EnBW aktualisiert. 

Beratung und Beschlussfassung über die neue IT-Infrastruktur (Software / Hardware) vom GVV (anteilige Kosten für die 
Gemeinde Moosburg) sowie über die EDV-Ausstattung für die Gemeinde Moosburg 

BM Gaiser informiert die Anwesenden über die Kosten, diese setzen sich wie folgt zusammen: 
Anschaffung Client Server Infrastruktur Gemeindeverwaltungsverband mit den anteiligen Kosten von 1.015,58 € / brutto 

für die Gemeinde Moosburg. Ausstattung der Verbandsverwaltung und Verbandskläranlage mit den anteiligen Kosten von 
444,42 € / brutto für die Gemeinde Moosburg. EDV-Ausstattung der Gemeinde Moosburg 2.412,13 € / brutto. Die 

dargestellten Kosten für die Gemeinde Moosburg in Höhe von 3.872,13 € / brutto werden vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen. 

Beratung und Beschlussfassung über die Neugestaltung der zwei Begrüßungsschilder am Ortseingang von Moosburg 

Die Ortseingangstafeln sollen neu gestaltet werden. Der Gemeinderat beschließt nach eingehender Diskussion, den Auftrag 
an die Fa. PV Medien Patrick Vögele, Bad Schussenried zum Angebotspreis von 714,00 € / brutto zu vergeben. Im Angebot 

enthalten ist die Demontage, Gestaltung, Beklebung und Montage der Schilder. 

Fördermittelmanagement für Weiße Flecken – Beratungsleistungen zur Breitbandförderung des Bundes 
BM Gaiser teilt mit, dass die Leistungen auf Stundenbasis bzw. Personentage abgerechnet werden und sich auf ca. 8.160 

bis 10.080 € belaufen. Der Gemeinderat beschließt einstimmig das Fördermittelmanagement für Weiße Flecken an die Fa. 

GeoData zu vergeben, da diese komplizierten Leistungen von der Gemeinde selbst nicht ausgeführt werden können. 
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Anbei die Beilage im Mitteilungsblatt 

Plan 1 
Ausführungsplan: Barrierefreie Dorfplatzgestaltung im Bereich Rathaus / Feuerwehr 

Plan 2 
Ausführungsplan: Gestaltung Rathausvorplatz 

Plan 3 
Ausführungsplan: Ort der Begegnung beim Rathaus 

Die Einwohner und Einwohnerinnen, die das Mitteilungsblatt auf der Homepage lesen, bekommen die 
Beilage in Papierform zugestellt. 

Corona: Im Landkreis Biberach gelten ab Mittwoch, 28. Juli 2021 die Regelungen der Inzidenzstufe 2 

Die Sieben-Tage-Inzidenz für den Landkreis Biberach liegt seit gestern den fünften Tag in Folge über dem Inzidenzwert 
von 10 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner. Das hat das Gesundheitsamt ortsüblich bekanntgemacht. Damit gelten im 
Landkreis Biberach ab heute Mittwoch, 28. Juli 2021 die Regelungen der Inzidenzstufe zwei. Für die Einstufung in die 
Inzidenzstufen ist die vom Landesgesundheitsamt veröffentlichte Sieben-Tage-Inzidenz maßgeblich. In der Inzidenzstufe 
zwei gelten insbesondere folgende verschärfte Regelungen: 

- Private Treffen sind im Rahmen der Kontaktbeschränkungen mit bis zu 15 Personen aus nicht mehr als vier 
Haushalten zulässig. Geimpfte und Genesene werden bei der Personenanzahl nicht mitgezählt und bleiben auch 
als Haushalt unberücksichtigt. Paare, die nicht zusammenleben, zählen als ein Haushalt. Kinder dieser Haushalte 
und bis zu fünf weitere Kinder bis einschließlich 13 Jahre zählen nicht mit.  

- Private Veranstaltungen wie beispielsweise Geburtstags- oder Hochzeitsfeiern sind mit bis zu 200 Personen 
zulässig. In geschlossenen Räumen ist dies nur möglich, sofern alle Teilnehmenden einen Test-, Impf- oder 
Genesenen-Nachweis vorlegen. 

- Öffentliche Veranstaltungen sind mit bis zu 750 Personen im Freien zulässig, ab einer Personenzahl von 200 gilt 
die Maskenpflicht. In geschlossenen Räumen sind bis zu 250 Personen zulässig. Alternativ gilt für bis zu 25.000 
Teilnehmende: Die Räumlichkeit darf maximal zu 50 Prozent genutzt sein. In diesem Fall müssen alle 
Teilnehmenden einen Test-, Impf- oder Genesenen-Nachweis vorlegen. 

- Gastronomie und Vergnügungsstätten dürfen weiterhin ohne Personenbeschränkungen geöffnet bleiben. In 
geschlossenen Räumen gilt allerdings ein Rauchverbot. Diskotheken, Clubs und ähnliche Einrichtungen müssen 
schließen. 

Sollte die Sieben-Tage-Inzidenz an fünf aufeinanderfolgenden Tagen unter 10 liegen, werden die genannten verschärften 
Regelungen wieder zurückgenommen. Sollte die Sieben-Tage-Inzidenz an fünf aufeinanderfolgenden Tagen über 35 liegen, 
tritt die Inzidenzstufe drei mit weiteren Verschärfungen in Kraft. 

Corona-Situation im Landkreis und der Gemeinde 

Stand 21.07.2021 
Landkreis Biberach  Infizierte Personen:   37  7-Tage-Inzidenz: 13,91 
Gemeinde Moosburg  Infizierte Personen:   0  Kontaktpersonen: 0

Nächste Abfuhrtermine: 

Papierabfuhr: Montag,  02.08.2021 
Gelber Sack:        Dienstag, 03.08.2021 

Restmüll:        Mittwoch, 04.08.2021 
Öffnungszeit Grüngutplatz Betzenweiler:  Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr, Samstag von 10.00 bis 17.00 Uhr 

Impressum:  
Herausgeber: Gemeinde Moosburg, Bad Buchauer Straße 56, 88422 Moosburg � 07582/2329, �: 07582/934604 

email: gemeinde@moosburg-am-federsee.de , Internet: www.moosburg-am-federsee.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Klaus Gaiser 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden Organisationen,  
Kirchen, Vereine und sonstigen Inserenten 

Redaktion: Gemeindeverwaltung Moosburg, erscheint wöchentlich donnerstags. Redaktionsschluss: Dienstag 16:00 Uhr. 
Sprechzeiten Gemeindeverwaltung: 

Bürgerbüro/Sekretariat: Mo. 08.00 - 11.00 Uhr und Mi. 16.00 - 18.00 Uhr (keine Bürgermeister-Sprechstunde) 
Bürgermeister-Sprechstunde: Fr. 19:00 - 20:30 und Sa. 10:00 - 12:00 Uhr 

In dringenden Fällen ist das Bürgerbüro/Sekretariat sowie der Bürgermeister auch außerhalb der Öffnungszeiten zu 
erreichen. Terminvereinbarungen sind jederzeit nach Rücksprache mit dem Bürgermeister unter der Telefon-Nr. 07582 
2128 oder Handy-Nr. 0172 9542482 möglich. Gerne kann eine Nachricht hinterlassen werden, es wird baldmöglichst 
zurückgerufen. 
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Kirchliche Nachrichten 

    Katholische Kirchengemeinde St. Clemens Betzenweiler  
mit den Filialgemeinden Bischmannshausen und Moosburg 

Gottesdienste:  
Am kommenden Samstag, den 31. Juli, ist um 18.30 Uhr Vorabendmesse mit Verabschiedung von Vikar Thomas Kley. 
Bei schönem Wetter findet die Messe im Freien hinter der Plankentalkapelle statt, hierzu bitte eine Sitzgelegenheit 
mitbringen. Bei schlechtem Wetter findet die Messe in der Stiftskirche statt. 

Am Sonntag, den 01. August, ist um 10.15 Uhr Eucharistiefeier  

Moosburg: Am Mittwoch, den 04. August, ist um 18.00 Uhr Rosenkranz, anschl. um 18.30 Uhr Abendmesse 

Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob wieder zu den Gottesdiensten mit! 

*= Einlass vorrangig mit Anmeldekärtchen (diese liegen in der Woche vor dem Gottesdienst in der Kirche aus) 
unangemeldete Teilnahme ist möglich, sofern Plätze frei sind. 

Trauerkreis Bad Buchau trifft sich im Juli 
Zum Offenen Trauerkreis sind trauernde Angehörige eingeladen, die einen lieben Menschen verloren haben und sich in 
Gemeinschaft austauschen, sowie Begleitung und Stärkung auf ihrem Weg durch die Trauer erfahren wollen. 
Der offene Trauerkreis Bad Buchau trifft sich am Freitag, 30.Juli um 15.00 Uhr im Bischof-Sproll-Haus, 
Weiherstraße 43, Bad Buchau.
Eine Anmeldung ist bis 29.Juli bei der Kontaktstelle Trauer, Dekanat Biberach Tel. 07351 8 09 400 oder bei Frau Bledt Tel. 
07582 1232 oder Frau Lutz Tel. 07582 2835 (nicht später als 19.00 Uhr) erforderlich. 
Begleitet wird der Kreis von Renate Fuchs von der Kontaktstelle Trauer von Caritas und Dekanat Biberach gemeinsam mit 
dem Team der Seelsorgeeinheit Federsee. 

Kirchenchor St. Clemens Betzenweiler 
Lieber Kirchenchor,  
nach einer kurzen Sommerpause treffen wir uns am 2.9.2021 wieder zur nächsten Chorprobe um 20 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus.  
An alle interessierten Sängerinnen und Sänger aus Betzenweiler und Umgebung: Wäre das nicht die 
Gelegenheit, in eine unserer Chorproben zu schnuppern? Überlegt es euch. Wir freuen uns über jede weitere 
Stimme! Viele Grüße, Christine 

Evangelische Kirchengemeinde Bad Buchau 
Evangelisches Pfarramt Bad Buchau 
Pfarrer Markus Lutz, Schulstraße 11, 88422 Bad Buchau, Tel. 07582/23 24, Fax 07582/92 62 90 
Mail: pfarramt.bad-buchau@elkw.de, Internet: www.evkirche-badbuchau.de 

Gottesdienste  
Sonn- und feiertags laden wir um 10:00 Uhr zum Gottesdienst ein. Zwar besteht weiterhin Abstands- und Maskenpflicht, 
aber wir können gemeinsam singen. Die Mitfeiernden werden namentlich erfassen.  
Kindergottesdienst: Der Kindergottesdienst zurzeit nicht statt. 

So 01.08.2021 – 9. S. n. Trinitatis: 10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Markus Lutz) 
Veranstaltungen 
Kirche in Zeiten von Corona: Unsere Kirche bleibt zum Gebet unter der Woche geöffnet. Auf unserer Webseite 
http://www.evkirche-badbuchau.de finden Sie weitere Hinweise. Auf der Webseite des Evangelischen Bildungswerks 
Oberschwaben (https://www.ebo-rv.de) finden Sie aktuelle Themen und auch Online-Veranstaltungen (Webinare). 
Öffentliche Bücherei (im Evang. Gemeindehaus, Karlstraße 24): Die Bücherei hat bis zum 31. Juli montags bis freitags 
von 9:30–16:30 Uhr, vom 2.–31. August jeweils Dienstag und Freitag nachmittags von 14–17 Uhr geöffnet.  
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Schul-Nachrichten  

Federsee-Grundschule Alleshausen 
Nach einem sehr ungewöhnlichen und für alle Kinder, Eltern sowie Lehrkräfte und am Schulleben Beteiligten belastenden 
Schuljahr beginnen am Donnerstag, den 29.07.2021 die Sommerferien. 
Sicherlich ist es für viele Kinder eine Zeit zum Atemholen nach anstrengenden Wochen im Homeschooling und ständig 
wechselnden Modellen, die von der Landesregierung gefordert wurden.  
Für andere Familien ist es vielleicht eine Zeit, in der es heißt, nochmals Unterrichtslücken aufzufüllen oder auch wieder 
eine Zeit des Überbrückens. Wir hoffen, dass es für alle unsere Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern eine gute, 
erholsame, gesunde und glückliche Zeit werden kann mit vielen schönen Erlebnissen. Das wünschen wir Ihnen allen. 

Die Schule beginnt wieder am Montag, den 13.09.2021 zur 2. Stunde. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen, die zum Gelingen dieser bewegten Wochen und Monate beigetragen haben, 
ganz herzlich bedanken. Wir haben uns über Ihr positives Feedback stets sehr gefreut und waren hierfür dankbar. 
Nun aber wünschen wir Ihnen von Herzen alles Gute und schöne Ferien. 
Das Kollegium der Federsee-Grundschule Alleshausen 

Neues aus der Federsee-Grundschule: Kunst-Projekt „Glückswächter“ 
Kurz vor den Sommerferien hat es an der Federsee-Grundschule eine Kunst-
Projektwoche zur Stärkung der Schulgemeinschaft gegeben. 22 Glückswächter 
wurden gemeinsam gestaltet. Glückswächter sind Symbole für Schutz und 
Frieden, die seit Kurzem in unserem Schulgarten zu bewundern sind. Jedes Kind 
hat verschiedene Holzelemente geschliffen, gemalt und mit Mustern ausgestaltet. 
Die Klassen 2 – 4 durften sogar an einer Dekupiersäge Elemente aussägen, was 
Allen große Freude bereitete. Zum Schluss fädelte jedes Kind seine bemalten 
Elemente auf Stäbe, die im Boden stecken. Somit wurde jedes Kind zu einem Teil 
des Ganzen. Da die Pandemiebedingungen an Schulen vorschreiben, dass die 
Klassen getrennt sein müssen, war dies eine Möglichkeit jedem Kind die 
Schulgemeinschaft auf bunte und einzigartige Weise wieder näher zu bringen. 
Gerne können Sie die Glückswächter im Schulgarten bewundern. 

Vereinsnachrichten  

Hallo zusammen! 
Da dieses Jahr die BÖRSENPARTY leider schon wieder ausfallen musste, hat sich der Ausschuss überlegt, ein Helferfest 
zu veranstalten. Dieses findet kommenden Samstag, 31.07.21 ab 19.00Uhr auf dem Grillplatz statt. Für Essen und 
Trinken ist gesorgt! Und zum Aufräumen treffen wir uns am Sonntag um 10.00Uhr

Bitte kommt zahlreich -> viele Hände = schnelles Ende  

Aktive Mannschaften 
Bitte Niederlage im Test gegen Renhardsweiler 

Am vergangenen Samstag stand für die Mannen um Spielertrainer Daniel Weber das zweite Testspiel an. Zu Gast in 
Betzenweiler war der A2-Ligist SV Renhardsweiler. Trotz dünner Personaldecke legten unsere Jungs stark los und belohnten 
sich mit dem früher Führungstreffer durch Neuzugang Georg Fahrner. In der Folgezeit wurde es trotz bester Möglichkeiten 
verpasst den zweiten Treffer nachzulegen. Wesentlich kaltschnäuziger präsentierte sich die Kicker des SVR, welche ihre 
Gelegenheiten konsequent nutzten und so unsere Jungs mit einem 1:2-Rückstand in die Halbzeitpause schickten. Trotz 
weiterer verletzungsbedingter Ausfälle Ende des ersten Durchgangs legte die SVB-Elf auch im zweiten Spielabschnitt einen 
größtenteils ordentlichen Auftritt hin. Nach dem Gegentreffer zum 1:3 gelang es Fabian Argo nochmals zu verkürzen. Den 
Schlusspunkt setzten jedoch die Gäste mit dem Treffer zum 2:4-Endstand. 

Termine: Dienstag, 03.08.21: 19.00 Uhr SV Hochberg – SVB 
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Bambini-Fußball 

Am vergangenen Samstag fand das 1. Turnier der Bambinis in 
Neufra/Riedlingen statt. Bis auf Lukas Nusser waren alle Spieler am Start. 
Nachdem sich die erste Nervosität der 5 und 6- jährigen Kicker gelegt 
hatte, konnten wir mit den anderen Teams gut mithalten. Die Kids hatten 
sehr viel Spaß und bei der abschließenden Siegerehrung konnten alle 
Kinder etwas Süßes in Händen halten.  

Am kommenden Samstag treten wir erneut beim Turnier in Altheim an. 

Auf dem Bild von links nach rechts zu sehen: Linus Deutsch, Samuel 
Weiß, Felix Walser, Tim Schunger, Leni Scherer, Trainerin Nicole 
Scherer, Ivan Biondic, (Amelie Scherer), Jakob Langer, Karlo Biondic. 

Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen  

Serenadenkonzert des Musikvereins Oggelshausen  

Am letzten Samstag im Juli gestaltet der Musikverein Oggelshausen ein Serenadenkonzert auf dem Kirchplatz in 
Oggelshausen. Nach langer Pause freuen wir uns darauf, wieder für Sie spielen zu können. Unter der Leitung von Petra 
Diodone nehmen wir Sie mit auf eine musikalische Reise, von Böhmen übers Allgäu bis nach Amerika, vom 19. Jahrhundert 
über die 1980er bis in die Gegenwart. Doch nicht nur musikalisch lohnt sich ein Besuch des Konzerts, auch die Vorstellung 

der neu gestalteten Uniformen findet im Rahmen des Konzerts statt. Das Konzert beginnt am Samstag, dem 31. Juli 
2021 um 19 Uhr und findet im Freien statt. Ausweichtermin bei schlechtem Wetter am Samstag ist Sonntag, der 

01. August 2021 um 17 Uhr. Bei schlechter Witterung an beiden Tagen fällt das Konzert leider aus.  
Der Vesper- und Getränkeverkauf startet eine Stunde vor Konzertbeginn.

Das Kreisforstamt informiert: Holzagentur bietet Waldbesitzerinnen und Waldbesitzern Vermarktung von 
Rundholz an – Kostenlose Beratung 

Die Lage auf dem Rundholzmarkt zeigt eine zunehmend positive Tendenz. Dies ist sowohl auf geringe heimische 
Schadholzmengen im Frühjahr als auch auf die hohe Nachfrage nach Rund- und Schnittholz zurückzuführen. Die 
Holzagentur bietet Waldbesitzerinnen und Waldbesitzern an, die von ihnen bereitgestellten Mengen zu Preisen von derzeit 
etwa 110 bis 120 Euro für Fichte-Frischholz im Leitsortiment L2b zu vermarkten. Diese Preise lassen sich derzeit für 
fachgerecht aufgearbeitetes und sortiertes Holz erzielen. Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, die eine Vermarktung durch 
die Holzagentur wünschen, werden gebeten, sich bei Fragen zur Aushaltung und Sortierung unbedingt vor Beginn der 
Aufarbeitung an ihren Revierleiter, ihre Revierleiterin zu wenden. Die Beratung ist kostenlos. Um den Rundholzverkauf 
besser planen und umsetzen zu können, ist es dringend anzuraten, die geplanten Einschlagsmengen vor Hiebsbeginn direkt 
bei der Holzagentur oder über den Revierleiter anzumelden. Eine Anmeldung ist über das online bereitgestellte Formular 
Mengenanmeldung unter www.biberach.de/fileadmin/Formulare/Kreisforstamt/Holzagentur/Anmeldung_Holzverkauf.pdf 
möglich. Das ausgefüllte Formular kann per Mail an holzagentur@biberach.de, per Fax oder auf dem Postweg an die 
Holzagentur gesandt werden. Bei angemeldeten Holzmengen ist die Vermarktung durch Vertragsabschlüsse der 
Holzagentur mit den Holzabnehmern garantiert. Die aktuell abgeschlossenen Verträge werden vorrangig mit Mengen 
bedient, welche vorab angezeigt wurden. Aufgrund der guten Nachfrage nach Schnittholz und den gestiegenen 
Sägewerkskapazitäten ist auch über den Jahreswechsel hinaus mit weiterhin guten Möglichkeiten zur Vermarktung von 
Rundholz zu rechnen. 

Polizeipräsidium Ulm - Sicher in den Urlaub mit dem Auto 
Der lang ersehnte Urlaub steht vor der Tür. Viele werden mit dem Auto die Reise antreten. Damit alle sicher am Ziel 
ankommen, gibt die Polizei Tipps und Hinweise: Wie bei allen Autofahrten gilt auch hier: Überprüfen sie vor Fahrtantritt 
den Zustand des Fahrzeugs. Kontrollieren Sie Scheibenwischer, Scheinwerfer, Blinker und das Kühlsystem. Auch der richtige 
Reifendruck ist wichtig, denn die meisten fahren mit viel Gepäck. Dabei gilt: Je größer die Beladung, desto höher muss 
auch der Reifendruck sein. Überprüfen Sie, ob Verbandskasten, Warndreieck und Warnwesten im Fahrzeug verstaut sind. 
Bei langen Fahrten sollten sich Fahrer und Beifahrer abwechseln. Dauert die Reise mit dem Auto mehrere Stunden 
unterschätzen viele, wie wichtig die körperliche und geistige Verfassung für die Sicherheit im Straßenverkehr ist. 
Ausschließlich ausgeruht die Urlaubsfahrt zu beginnen, heißt hier die Devise.  Bei ersten Anzeichen von Müdigkeit wie 
häufigem Gähnen und schweren Augenlidern ist sofort der nächste Parkplatz anzusteuern. Spätestens alle zwei Stunden 
sollte man eine Pause einlegen. Frische Luft und ein wenig Bewegung sorgen für die nötige Aufmunterung. Wer mit Kindern 
verreist ist gut beraten, wenn er die Etappen nach ihnen ausrichtet und öfter Halt macht. Dass Kaffee, Cola oder Energy-
Drinks die Leistungsfähigkeit steigern ist ein Irrtum. Im Gegenteil: Bei Nachtfahrten sollte man diese Getränke meiden, da 
nach einer kurzen Aufputschphase das Leistungstief umso stärker einsetzt. Kein Stau, keine drückende Hitze: Nachts in 
den Urlaub zu starten hat Vorteile. Die Dunkelheit birgt jedoch auch Risiken. Gefährlich sind vor allem lange Nachtfahrten, 
denn zwischen drei und vier Uhr morgens sinkt die Leistungsfähigkeit des Menschen auf den Nullpunkt und es passieren 
immer wieder schwere Unfälle. Daher ist es sinnvoller, am nächsten Morgen zu starten, statt nach einem anstrengenden 
Arbeitstag. Grundsätzlich ist die Urlaubsreise bei Nacht nur dann vernünftig, wenn einem das Fahren bei Nacht zusagt. Bei 
dieser Einschätzung sollte man so selbstkritisch wie möglich sein. Nachtfahrten werden auch deshalb favorisiert, weil die 
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Kinder während der Fahrt im Auto schlafen können. Aber auch hier ist auf die ordnungsgemäße Kindersicherung (Gurt und 
Kindersitz bzw. Sitzerhöhung) zu achten. Viele Autofahrer unterschätzen die Gefahr, die bei Überladung oder falscher 
Beladung des Fahrzeugs ausgeht. Die Fahrstabilität nimmt ab und das Fahrzeug kann in Kurven ausbrechen, außerdem 
verlängert sich der Bremsweg deutlich. Damit gefährdet man nicht nur sich selbst, sondern auch andere Verkehrsteilnehmer 
und riskiert schwerwiegende Folgen. Diese und viele weitere Tipps erhalten Sie im Internet unter www.gib-acht-im-
verkehr.de. Claudia Kappeler, Polizeipräsidium Ulm, 0731/188-1111 

Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert: Kinderkochkurse „Kochen, Backen gar nicht schwer“ 

Zu einem Kochkurs zum Thema „Kochen, Backen gar nicht schwer“ lädt die Biberach Ernährungsakademie für Mittwoch, 
11. August 2021 und Donnerstag, 2. September 2021 ein. Der Kurs ist für Kinder im Alter von neun bis zwölf Jahren. Er 
findet jeweils von 9.30 bis circa 13 Uhr in der Schulküche der Biberacher Ernährungsakademie, Bergerhauser Straße 36, 
statt. Unter Anleitung der Ernährungsfachkräfte Christine Schuster und Verena Maucher werden leckere Gerichte, Getränke 
und süße Gebäcke zubereitet und anschließend gemeinsam verzehrt. Die Teilnehmer werden gebeten, eine Schürze, zwei 
Geschirrtücher, Vorratsbehälter und einen Mundschutz mitzubringen. Die Umlage für die Lebensmittel beträgt sieben Euro. 
Eine Anmeldung bis spätestens Montag, 9. August 2021 bzw. Dienstag, 31. August 2021 unter der Telefonnummer 07351 
52-6702 oder unter post@b-ea.info ist erforderlich. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach: KinderWerkstatt „Ton, Stein, Lehm“ im Museumsdorf 

Am Sonntag, 1. August 2021 können die Kinder im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach von 10 bis 16 Uhr selbst 
Hand anlegen: Bei der KinderWerkstatt „Ton, Stein, Lehm“ erwartet die Besucherinnen und Besucher ein buntes 
Mitmachprogramm, spannende Handwerksvorführungen und eine Sonderführung. Bei der KinderWerkstatt im 
Museumsdorf dreht sich alles um die Werkstoffe Ton, Stein und Lehm: Die Lehmbauerin demonstriert, warum Lehm für 
eine Fachwerkwand wichtig ist und wie sie aufgebaut wird. Die Steinmetzin zeigt den Besucherinnen und Besuchern ihr 
filigranes Handwerk und haut Schrift in den Stein. Die jungen Gäste können sich hier selbst einmal in der Steinmetzkunst 
versuchen und mit Hammer und Meißel arbeiten. Buntes Mitmachprogramm für Kinder: Vor allem die Kinder kommen 
bei der KinderWerkstatt „Ton, Stein, Lehm“ auf ihre Kosten: Mit dem Förderverein des Museumsdorfs können sie 
Glücksbringer aus Stein und Filz basteln. Außerdem können sie ihrer Kreativität freien Lauf lassen und Hübsches aus Ton 
modellieren. Sonderführung durch das Museumsdorf: In einer Sonderführung können die Besucherinnen und 
Besucher die schönsten Seiten der Fachwerkhäuser erleben und die strohgedeckten altoberschwäbischen Bauernhäuser 
besser kennenlernen. Die einstündigen Führungen beginnen um 11 und 14 Uhr und sind kostenlos. Aufgrund der 
begrenzten Teilnehmerzahl wird um Anmeldung unter der E-Mail-Adresse www.museumsdorf-kuernbach.de oder der 
Telefonnummer 07351 52-6784 gebeten. Auch für das leibliche Wohl ist am Sonntag bestens gesorgt: Der Museumsbäcker 
holt leckeres Gebackenes aus dem Ofen des historischen Backhäusles. Und der Imbissstand sowie die Kürnbacher 
Vesperstube mit ihrem wunderschönen Biergarten bieten schwäbische Spezialitäten. 

Anzeigen  
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